
'ilI-s,,31derBeiYagen m den StenogTapn.iscnen ~rn~n"f\ft:'1 
c _ --0 

DIE BUNDESMINISTERIN 
für Umwelt, Jugend und Familie 

DKFM. RUTH FELDGRILL-ZANKEL 

des Nationalrates XVliI. Geseugebungsperlode 

An den 

12. r~ai 1992 
A-1031 WIEN, DEN •••••••••••••••••••••••••••• 

RADETZKYSTRASSE 2 
TELEFON (0222) 711 58 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 

:66'15iAB 

1992 -05- 1 3 
zu $6.57) IJ 

Parlament 
1017 Wien 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Schuster und Kollegen haben 
am 12. März 1992 an mich eine schriftliche Anfrage mit der 
Nr. 2650/J betreffend die Teilnahme an der Weltkonferenz für 
Umweltschutz in Rio de Janeiro gerichtet, die folgenden Wort­

laut hat: 

1. werden Sie persönlich an der Konferenz teilnehmen? 

2. Welche Beamte bzw. öffentlich Bedienstete Ihres Ressorts 
werden an dieser Konferenz, bzw. der Vorbereitungskonfe­
renz, teilnehmen? 

3. Werden die Reisekosten anderer Personen für die Teilnahme 

an der vorbereitungskonferenz bzw. der Konferenz, vom Mi­
nisterium bzw. von diesen selbst getragen? 

Ich möchte vorausschicken, daß die Konferenz der Vereinten 
Nationen über Umwelt und Entwicklung (UNCED 92) sowie der ge­

samte innerstaatliche und multilaterale Vorbereitungsprozeß 

für mein Ressort natürlich einen sehr hohen Stellenwert hat. 

Demgemäß war und ist das Umweltministerium seit Beginn dieses 
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Prozesses in. den verschiedenen Vorbereitungsgremien durch 
hochrangige BeamtInnen vertreten. Dies trifft auch auf die 

Tagungen der multilateralen Gremien zur Vorbereitung der Kon­
vention zum Schutz des Weltklimas und der Artenvielfalt zu. 

Aufgrund der sehr schwierigen Verhandlungen im multilateralen 

Vorbereitungsprozeß werden voraussichtlich im Rahmen der er­
sten Konferenztage abschließende Gespräche stattfinden. Darü­

ber hinaus wurde seitens des von 2. März bis 4. April in New 
York stattgefundenen 4. PrepCom bisher noch keine Tagesord­

nung der Konferenz veröffentlicht. 

Auf Antrag der Organisation Islamischer staaten wird es zu 

einer Verschiebung der Konferenz um einige Tage kommen. Als 

Termin wurde nun der 3. bis 14. Juni 1992 fixiert. 

ad 1 und 2 

Ich selbst plane an UNCED 92 in Begleitung meiner. persönli­

chen Referentin teilzunehmen. Erst nach Kenntnis der Tages­
ordnung der Konferenz wird sich die Dauer meines Aufenthaltes 

bestimmen lassen. weiters wird mein Ressort voraussichtlich 
für die gesamte Konferenzdauer durch drei BeamtInnen vertre­
ten sein. 

Am 4. PrepCom im New York haben alternierend vier BeamtInnen 

meines Ressorts aus den Bereichen Internationales, Natur­
schutz, Chemie und Abfälle teilgenommen. 

ad 3 

Was die Reisekosten anderer Personen anlangt, haben sich die 
drei federführenden Ressorts (Bundeskanzleramt, Bundesmini­

sterium für auswärtige Angelegenheiten und mein Ressort) ent­

schlossen, einem der Autoren des Österreichischen Berichts an 

UNCED 92 jeweils einen Reisekostenzuschuß in der Höhe von 

öS 5.000.- zu gewähren. 
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Darüber hinaus habe ich aufgrund der konstruktiven Zusammen­

arbeitmit VertreterInnen nicht-staatlicher Organisationen im 
Rahmen der Österreichischen UNCED-Kommission die Einladung an 

diese im Umweltbereich engagierten Organisationen ausgespro­

chen, eine Vertreterin/einen Vertreter zu nominieren, die/der 
auf Kosten meines Ressorts in die österreichische Delegation 

aufgenommen wird. Weitere Kosten für externe ExpertInnen wer­
den von meinem Ressort nicht übernommen. 
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